
BALINGEN Montag, 9. März 2020

Roßwangen. Bei einem gemütli-
chen Nachmittag für die Ehren-
mitglieder des Sportvereins Roß-
wangen informierte die Vorsit-
zende Melanie Butz in ihrem
Grußwort über aktuelle Themen
und die sportlichen und kulturel-
len Angebote im Verein. Der Ver-
ein komme den Verpflichtungen
zur Tilgung des Darlehens aus
dem Vereinsheimneubau nach,
dies sei auch Dank der hohen
Spendenbereitschaft der Ehren-
mitglieder möglich. Für das leib-
liche Wohl war gesorgt und eine
Bilderpräsentation weckte viele
Erinnerungen zu Veranstaltun-
gen und Aktivitäten. Klaus Hahn

Ehrenmitglieder schwelgen in Erinnerungen

Die Ehrenmitglieder des Sportvereins Roßwangen. Foto: Klaus Hahn

Balingen. Am Sonntag, 1. März,
wanderte eine große Gruppe mit
Margret König als Leiterin. Von
der Burkardtsmühle aus ging es
zum Uhlbergturm, weiter am
Rande von Plattenhardt entlang
zum Wanderheim Stettener Hüt-
te. Hier trennte sich die Gruppe.
Die erste Gruppe stieg hinab zur
Kochenmühle, während die
zweite Gruppe noch in einem
großen Bogen auf der Höhe wan-
derte um ebenfalls ins Tal zur
Schlösslesmühle abzusteigen.
Entlang der Talsohle wurde ge-
meinsam der Ausgangspunkt er-
reicht. Der Abschluss fand im
Gasthaus Rose in Bisingen statt.

Fleißige Wanderer touren bis zum Uhlbergturm

Zufriedene Wanderer beim Uhlbergturm Anfang März. Foto: Privat

Frauenfrühstück
Balingen. Am Donnerstag, 12.
März, findet im Bürgerkontakt-
Café in der Filserstraße 9 von 9 -
11 Uhr ein internationales Frau-
enfrühstück statt. Frauen unter-
schiedlicher Herkunftsländer
treffen sich zu einer multikultu-
rellen Begegnung in ungezwun-
gener Atmosphäre.

Reha-Sportgruppe TSG
Balingen. Aus aktuellem Anlass
werden die Übungsabende
dienstags in der Kreissporthalle
sowie Schwimmen und Wasser-
gymnastik im Eyachbad freitags
ausgesetzt. Bei Wiederaufnahme
folgt eine Information. Die Jah-
reshauptversammlung wird auf
den 17. Mai verlegt.

Börse ist abgesagt
Engstlatt. Aufgrund der aktuel-
len Entwicklung rund um das Co-
rona-Virus und auf Empfehlung
beziehungsweise Anraten ver-
schiedener Stellen und Behörden
wird die Kinderartikelbörse in
der Turn- und Festhalle Engstlatt
am Samstag, 14. März, abgesagt.
Die nächste Börse (Herbst/Win-
ter) wird am Samstag, den 24. Ok-
tober 2020 stattfinden. Kontakt
und weitere Informationen gibt
es hier: kontakt@glueckskin-
der-engstlatt.de.

Versammlung verschoben
Weilstetten. Aufgrund der aktu-
ellen Empfehlung des Gesund-
heitsamtes, alle Veranstaltungen
mit mehr als 75 Personen in den
nächsten 14 Tagen abzusagen, hat
sich der Vorstand des TV Weil-
stetten dazu entschlossen, die
Mitgliederversammlung am Frei-
tag, 20. März, abzusagen. Geplant
ist ein neuer Termin in den Som-
mermonaten.

Gemeinsam singen
Balingen. „Singen statt Proben“
findet wieder am Mittwoch, 11.
März, von 19 – 20 Uhr in der
Stadtkirche Balingen statt. Die-
ses Angebot richtet sich an Men-
schen mit guten Notenkenntnis-
sen. Gesungen werden mehr-
stimmige Chorsätze unter-
schiedlicher Musikstile „Prima
Vista“. Leiter ist Bezirkskantor
Wolfgang Ehni. Eine Voranmel-
dung ist nicht notwendig, die
Teilnehmer treffen sich auf der
Orgelempore.

Notizen

Jahrgang 1924 Balingen trifft
sich am Mittwoch, 11. März, um 12
Uhr im Hotel Thum.

Jahrgang 1931 Balingen mit
Stadtteilen trifft sich mit Part-
nern am Mittwoch, 11. März, um
14.30 Uhr bei der Stadtkirche. Be-
sichtigung des Waagenmuseums
und anschließende Einkehr im
Café Weitwinkel.

Die Schulkameraden des Jahr-
gangs 1941/42 Frommern
/Dürrwangen treffen sich am
Dienstag, 10. März, um 15 Uhr im
Café Catrina.

Der Konfirmandenjahrgang
1964 Balingen trifft sich am
Dienstag, 10. März, um 14.30 Uhr
im Kaffeewerk.

Rehabilitations-Sport-Grup-
pe: Sportkegeln heute ab 14 Uhr
im Kegelzentrum Krokodil in Ba-
lingen.

DRK Gymnastik: „Mach mit -
bleib fit“, heute von 16.30 bis
17.30 Uhr im DRK-Forum in Ba-
lingen.

DRK Schon- und Sitzgymnas-
tik: Heute um 9.30 Uhr im Ver-
einsheim Heselwangen und um
14 Uhr im Gemeindehaus Fron-
hof in Frommern.

Deutsche Vereinigung Mor-
bus Bechterew LV BW, Selbst-
hilfegruppe Balingen: Grup-
pengymnastik und Treffen, heu-
te, um 20 Uhr in der Turnhalle
der Sichelschule.

TSG Sturzprävention „Stand-
fest und stabil“: heute von 17 bis
18 Uhr in der Turnhalle der Si-
chelschule.

TSG „Gesundheitssport Frau-
en und Männer 60 plus“: Heu-
te um 18.30 Uhr in der Turnhalle
der Sichelschule.

Kurz berichtet

acques Offenbach hatte sich
in seiner „opéra bouffe“ aus
dem Jahr 1858 der griechi-
schen Sage von Orpheus und

Eurydike bedient, um die Pariser
Gesellschaft zu persiflieren. Den
Staub von der Mythologie ge-
klopft hatten in den vergangenen
Monaten auch Regisseurin Gilli-
an Hughes und ihr Team. Heraus-
gekommen ist eine lebendige,
zeitgemäße Inszenierung, die
den Zuschauern viel Vergnügen
bereitete.

Eheprobleme und Seiten-
sprünge sind bei Eurydike (Carla
Frick) und ihrem Mann Orpheus
(José Carmona) an der Tagesord-
nung. Statt dem Gefidel des Violi-
nenlehreres zu lauschen widmet
sich die junge, selbstbewusste
Frau zusammen mit einer Grup-
pe engagierter Jugendlicher, dem
Chor des Gewissens, der Rettung
der Welt. Der pfeift ganz neben-
bei auf jene Art von Moral, wie sie
von der öffentlichung Meinung
(Kerstin Wagner) propagiert
wird.

Es kommt, wie es kommen
muss: Eurydikes Liebhaber und
Biobauer Aristeus stellt sich als
Pluto (Vladislav Pavliuk) heraus,

J

der sie mit in die Unterwelt
nimmt. Das bleibt nicht unent-
deckt und so erfährt Göttervater
Jupiter (Frazan Adil Kotwal) von
der Sache, der sich unter zweifel-
haften Beweggründen der Sache
annimmt.

Platz für Experimente
Die inhaltliche Spannung spie-
gelt sich in den vier Bildern wi-
der. Auf dem Götterberg Olymp
und bei der Höllenparty liefern
Solisten, Tänzer und Opernchor
gemeinsam ein barockes Gemäl-
de ab. Wo man auch hinschaut, es
ist überall etwas los. Daneben
bieten reduzierte Szenen Platz
für Experimente, etwa wenn Jupi-
ter als Fliege Eurydike um-

schwärmt. Was das Insekt er-
blickt, wird für die Zuschauer auf
der Leinwand sichtbar.

„Die Musik gefällt mir beson-
ders“, verriet eine Frau aus Nür-
tingen in der Pause, die die Pre-
mierenkarte zum Geburtstag ge-
schenkt bekommen hatte. Auch
hielt die Inszenierung einige
Ohrwürmer vor. Unvergleichlich
hierbei: Berthold Biesinger als
schwäbelnder Hans Styx, Diener
des Pluto, und herrlich jammern-
der, ehemaliger „Prinz von Arka-
dien“.

Letzte Aufführung am Dienstag
Am Dienstag, 10. März, findet die
letzte Aufführung statt. Beginn
ist um 19.30 Uhr.

Rundum gelungen: Der Balinger Orpheus
kommt in der Stadthalle bestens an
Kultur „Das war schmissig“, freute sich ein Zuschauer, als er den großen Saal der Balinger Stadthalle am Freitag ver-
ließ. Gerade eben war die Premiere von „Orpheus in der Unterwelt“ zu Ende gegangen. Von Renate Deregowski

Eurydike (Carla Frick) wird von Jupiter (Frazan Adil Kotwal) und Pluto(Vladislav Pavliuk) gleichermaßen begehrt. Fotos: Renate Deregowski

Desinfektion: Operette in Zeiten
des Coronavirus.Das durfte nicht fehlen: Der Cancan zum Schluss.

Balingen. Schon zum zweiten Mal
fand am Samstag im Balinger Sü-
den die Südstadt-Arena statt.
Hier waren den ganzen Abend
lang in fünf verschiedenen Knei-
pen – im Sonnenkeller, im Bären,
im Südbahnhof, im Savo und im
Alt-Balingen – unterschiedliche
Live-Bands geboten. So trat im
Alt-Balingen der aus Balingen
stammende Singer und Songwri-
ter Thomas Otto auf, gefolgt von
der Band „Immune to fire“.

Im Savo stand mit „She‘s the
Boss“ eine Band aus Albstadt auf
der Bühne, die mit Mary Wild ei-
ne Frontfrau und energiereichen
Cover-Rock, vornehmlich aus
den Siebzigern und Achtzigern
zu bieten hatte.

Ganz andere Klänge waren im
Südbahnhof zu hören, zogen aber
ebenfalls viele Besucher an: So

stand durch die Band „Kowski“
E-Pop auf dem Programm, ge-
folgt von dem Synthie-Pop-Rock

der Gruppe namens „Meister
Chang“. Im Sonnenkeller konn-
ten Fans von Punkrock voll auf ih-

re Kosten kommen: Hier enterten
die „Lokalhelden“ auf und dar-
aufhin „Dizzy Bee“, die im Funk-
rock einzuordnen sind. Ruhiger
zu ging es zumindest musikalisch
gesehen im Bären, wo „Skinny
Phil and the Fat Chicks“ auf der
Bühne standen.

Die Veranstaltung lockte viele
Besucher in die Kneipen in der
Balinger Südstadt. Den Wirten ist
es hierbei wichtig, gemeinsam zu
arbeiten und sich nicht als gegen-
seitige Konkurrenz zu sehen.

Die befreundeten Wirte – Ste-
fan Helbing vom Sonnenkeller,
Marc Nagel vom Alt-Balingen, Pi-
erre Hugendubel vom Savo, Marc
Ilitisch vom Südbahnhof und Pat-
rick Streicher vom Bären – haben
geplant, solche und ähnliche Ver-
anstaltungen in Zukunft zu wie-
derholen. Mary Lee Wagner

Für jeden etwas in Balingens Süden
Kultur In fünf Kneipen gab‘s am Samstag Musik vom Feinsten vom Punk bis zum Folk.

She‘s the B oss spielte im Savo. Foto: Mary Lee Wagner


